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Bern, Juni 2022 
 
 
Unsere nationale Entscheidungshoheit ist in Gefahr! 
 
 
Sehr geehrte/r Frau/Herr XY 
 
Aktuell gleist die WHO im Verbund mit der EU einen sog. «Pandemie-Pakt» auf, der in 
seiner letzten Konsequenz unsere Schweizer Souveränität stark bedroht. Die WHO könnte 
bei Annahme des Pandemiepakts gestützt auf ein internationales Spezialisten-Gremium 
jederzeit eine Pandemie ausrufen und dann über die Staaten hinweg Massnahmen 
verordnen. Das heisst, eine supranationale Organisation könnte über Parlament, 
Bundesrat und Volk hinweg drastische Massnahmen ergreifen, die dann 
einschneidende Auswirkungen auf unsere wirtschaftliche, gesellschaftliche und 
medizinische Situation hätten.  
 
Wenn wir auf die letzten zwei Jahre zurückblicken, so hatten in unseren Nachbarländern 
viele Bürgerinnen und Bürger sehr mit den teils überschiessenden Massnahmen zu 
kämpfen, welche durch die Kommunikation und Risikoeinschätzung der WHO 
mitverursacht wurden. Wir denken an Bussen für Ungeimpfte und Impfpflicht in 
Österreich, 3G am Arbeitsplatz inkl. Home-Office in Italien oder nach wie vor strenge lokal 
begrenzte Regelungen wie Maskenpflicht im ÖV in Deutschland.  
 
Möglicherweise ist Ihnen nicht bekannt, dass die Schweiz, vertreten durch Bundesrat 
Alain Berset, an der letzten Weltgesundheitsversammlung der WHO vom 22.-28. Mai 
2022 einen Antrag der USA1 unterstützt hat, der die bedrohlichen Veränderungen, 
welche unsere nationale Souveränität aushöhlen, noch schneller umgesetzt hätte. 
Dieser Antrag ist vorerst am Widerstand Chinas, des Irans und einiger afrikanischer Staaten 
gescheitert.  
 
Die Unterstützung dieses Antrags war ein Verstoss gegen den Zweckartikel unserer 
Verfassung. Die Exekutive, die Vertreterin der Schweizerischen Eidgenossenschaft, hat 
gemäss Art. 2 Abs. 2 BV die Unabhängigkeit unseres Landes zu schützen und darf die 
nationale Souveränität nicht abtreten, auch nicht in einem nicht näher definierten 
Pandemiefall. 

	
1 https://apps.who.int/gb/ebwha/pdf_files/WHA75/A75_18-en.pdf#page=4 
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Obwohl der Antrag der USA vorerst gescheitert ist, ist der Plan der WHO, ihre Macht 
massiv auszubauen, noch lange nicht vom Tisch2. Wir fordern Sie deshalb auf, Ihre 
Kontrollfunktion als Parlamentarier gegenüber der Regierung wahrzunehmen und auf 
Alain Berset zuzugehen. Die Schweiz darf den «Pandemie-Pakt», an welchem aktuell 
bei der WHO gearbeitet wird und der im Frühjahr 2024 endgültig unterzeichnet werden 
soll, nicht unterstützen.  
 
Wir haben die Krise in den letzten zwei Jahren besser gemeistert als viele andere Staaten 
– es gibt keinen Grund, sich künftig einem Diktat einer von Lobbying geprägten 
internationalen Organisation zu unterwerfen. Der Arte-Dokumentarfilm mit dem Titel «Die 
WHO – Im Griff der Lobbyisten?»3 zeigt, dass eine gewisse Skepsis dieser Organisation 
gegenüber durchaus angebracht ist. In dem Dokumentarfilm wird deutlich, dass Akteure 
mit massiven wirtschaftlichen Interessen die Entscheidungen und Prioritäten dieser 
Organisation stark im eigenen Interesse beeinflussen.  
 
Wir möchten Ihr Augenmerk auch noch auf den folgenden Punkt richten. Das 
Pandemiemanagement der WHO in den letzten zwei Jahren war alarmistisch. 
Unterdessen ist klar, dass die «Experten» der WHO bei der Risikoeinschätzung von Covid-
19 wie auch schon bei der Schweinegrippe komplett versagt haben. Die 
Letalitätseinschätzung von SARS-CoV-2 von 3.4% 4der WHO im Frühjahr 2020 lag um den 
Faktor 10 - 20 neben der Realität5 und hat den globalen Massnahmen-Aktivismus massiv 
befeuert. Profitiert vom Alarmismus hat letztlich primär die Pharmaindustrie.  
 
Auf keinen Fall dürfen einer solchen Organisation noch mehr Kompetenzen eingeräumt 
werden.  
 
Die Schweizer Stimmbevölkerung hat Sie gewählt, damit Sie sich für die Souveränität 
unseres Landes einsetzen. Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und hoffen auf Ihren 
beherzten Einspruch zum WHO Pandemiepakt.	 
 
Mit freundlichen Grüssen  
 

 
Dr. Roland Bühlmann, Co - Präsident «Freunde der Verfassung» 

 
Prisca Guanter, Co - Präsidentin «Freunde der Verfassung» 
 

 
Dr. Christina Rüdiger, Vorstand «Freunde der Verfassung» 
 
 
 
Sandro Meier, Vorstand «Freunde der Verfassung» 
 
 

	
2 https://norberthaering.de/macht-kontrolle/wha75-ihr-verschaerfung/ 
3 https://www.youtube.com/watch?v=dYlia_fQOLk 
4 https://www.sciencemediacentre.org/expert-reaction-to-who-director-generals-comments-that-3-4-of-reported-covid-
19-cases-have-died-globally/ 
https://www.cnbc.com/2020/03/03/who-says-coronavirus-death-rate-is-3point4percent-globally-higher-than-
previously-thought.html 
5 https://www.merkur.de/welt/who-corona-studie-tote-uebersterblichkeit-infektion-pandemie-zr-90073439.html 


